
 Jugendbeirat der Stadt Laatzen 
Protokoll der Sitzung am 14.01.2025 um 18:00 Uhr 

 
 
Anwesende: David Serafimov, Sara Serafimova, Tristan Sander, Janno Bruns, Theo 
Wierich, Dennis Freyer, Mateja Ilich und Uwe Hientz 
 
Sitzungsleitung: David Serafimov 
 
Gäste: Arthur Rupp (BgE), Ilse Engelke (Koordinatorin Demokratie Leben) 
 
 
Aktualisierte Übersicht der Tops   

 
TOP 1:  Kooperation mit dem Bündnis gegen Extremismus 
TOP 2: Podiumsdiskussion BTW 25 
TOP 3: Solarkino Antrag 
TOP 2: Sonstiges 

- Mitglieder 
- Mülleimer 
- Öffentlichkeitsarbeit an Schulen 

 
 
 
 
TOP 1 Kooperation mit dem Bündnis gegen Extremismus 

Arthur Rupp vom BgE möchte gern auch zukünftig gemeinsam mit dem 
Jugendbeirat zusammenarbeiten. Langfristig stehen im nächsten Jahr auch 
bereits wieder Kommunalwahlen an, bei denen eine gemeinsame Aktion 
stattfinden kann.  
Er bietet Patenschaften mit Politkern an, um den Jugendlichen einen besseren 
Einblick in die Kommunalpolitik zu ermöglichen. Dazu lädt er den Jugendbeirat 
ein, zur nächsten Ratssitzung der Stadt Laatzen zu kommen am 27.02. um 18 
Uhr in der AES. Außerdem lädt Herr Rupp zu einer seiner Veranstaltungen in 
Alt-Laatzen sein mit dem Titel: „Krieg und Frieden“ im AWO Haus (Wiesenstr. 
22) am 19.02. Dort nehmen vorwiegend ältere Menschen teil und der 
Jugendbeirat könnte dies nutzen um Kontakte zu älteren Bürger*innen zu 
knüpfen. 
Des Weiteren macht er dem Jugendbeirat das Angebot eine spezielle 
Infoveranstaltung zu machen zum Thema Möglichkeiten politischer Teilhabe in 
der Kommune. 
Eine endgültige Entscheidung darüber wird in den nächsten Wochen vom 
Jugendbeirat getroffen. 

 
 
TOP 2 Podiumsdiskussion BTW 25 

Es gab einige Probleme mit der Werbung für die Podiumsdiskussion. Die 
Schulen zeigen keinerlei Interesse daran die Veranstaltung zu unterstützen 
oder zu bewerben. Uwe wird in dieser Woche noch Plakate an der AES 
aufhängen und eine E-Mail an die Oberstufe des EKG und der AES schicken 
(Update: Ein Versenden von externen Emailservern an den Verteiler geht 
nicht, daher werden die Jugendbeiratsmitglieder von den Schulen das 
übernehmen) 



Zusätzlich wurden die KGS Pattensen und KGS Sehnde sowie alle 
Jugendgremien im Wahlkreis H-Land II angeschrieben, um die Veranstaltung 
auch über die Stadtgrenze hinaus zu bewerben. 
Der Ablauf ist wie folgt geplant: Zunächst bekommen die Kandidaten 3-4 
Minuten um sich vorzustellen, danach werden vorbereitete Fragen gestellt. Im 
Anschluss werden Fragen aus dem Publikum angenommen. 
Der Fragenkatalog wird am Samstag, 18.01. erstellt. Dazu trifft sich der 
Jugendbeirat um 10 Uhr im Nachbarschaftshaus. Dann werden auch alle 
finalen Fragen geklärt und der Ablauf genauer besprochen. 

 
 
 
TOP 3 Solarkino Antrag 

Die Frist für den Antrag fürs Solarkino hat begonnen. Da noch keine konkreten 
Ideen für ein Begleitprogramm herrscht, wird Uwe irgendwas allgemeines 
hineinschreiben. Der genaue Plan wird erst in den kommenden Monaten 
stehen müssen. 
Der Termin ist allerdings bereits festgesetzt: Sams 30.08.25 
 

 
TOP 4 Sonstiges 
 

- Mitglieder 
o Mateja, Theo und Sara werden als neue Mitglieder in die 

Jugendbeiratsliste aufgenommen. 
o Lena, Martin und Nathalie werden aufgrund monatelanger Inaktivität 

aus der Liste und der WhatsApp Gruppe entfernt. Die Rückkehr 
steht ihnen aber jederzeit frei, wenn sie wieder aktiv sein möchten. 

 
- Mülleimer 

o Uwe appelliert noch einmal dazu mehr Fotos oder zumindest kurze 
Beschreibungen zu den Müllorten zu sammeln, damit die Grundlage 
für einen Antrag stärker wird. Bisher kamen zu wenige Beweise 
zusammen. 

 
- Öffentlichkeitsarbeit an Schulen 

o Wie kann der Jugendbeirat an Schulen bekannter gemacht werden? 
David schlägt vor, irgendwie Kontakt zu den Politiklehrern 
aufzunehmen und irgendwelches Material für sie vorzubereiten, 
damit sie den Jugendbeirat im Unterricht erwähnen können. U.a. 
wird ein Kurzfilm vorgeschlagen über den Jugendbeirat, in dem er 
sich vorstellt. 

 
 

 
Ende der Sitzung: 20:20 Uhr 
Nächster Sitzungstermin: Dienstag 14.02.2025 im Nachbarschaftshaus 
 
Laatzen, den 15.01.2025 
 
Uwe Hientz 


